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MSA Safety Incorporated vor der Übernahme von Latchways plc 

PITTSBURGH, 1. September 2015 – MSA Safety Incorporated (NYSE: MSA), der weltweite 

Hersteller von Sicherheitsausrüstung, hat heute die Bedingungen für einen geplanten Barerwerb 

von Latchways plc (LSE: LTC), einem britischen Anbieter von innovativen 

Absturzsicherungssystemen und -lösungen, für 11 GBP pro Aktie bekannt gegeben. 

 

Wichtigste Fakten zur Transaktion 

 Ein entscheidender Schritt bei der Umsetzung der MSA Unternehmensstrategie durch 
Ausdehnung der Investitionen in eines der größten und am schnellsten wachsenden 
Produktsegmente im weltweiten Sicherheitsmarkt. 

 

 Verdoppelt das weltweite Business von MSA im Bereich Absturzsicherung und positioniert 
MSA als einen der weltweit größten Anbieter in diesem Bereich. 

 

 Die geplante Übernahme wird mit rund 124 Millionen GBP (rund 191 Millionen(a) USD) 
bewertet, was für Latchways einen Unternehmenswert(b) von 114 Millionen GBP (rund 176 
Millionen(a) USD) impliziert. 

 

 Die Übernahme entspricht der ausgewogenen Kapitalverwendungsstrategie von MSA, die 
eine laufende Dividende, ein kürzlich angekündigtes Aktienrückkaufprogramm und 
Investitionen in organisches und anorganisches Wachstum umfasst. Die Finanzierung der 
Transaktion erfolgt mit außerhalb der USA vorhandenen liquiden Mitteln und Neukrediten 
mit Kosten nach Steuern von weniger als 2 Prozent. 

 

 Es wird erwartet, dass die Transaktion sich positiv auf das Ergebnis von 2016, das erste 
volle Jahr der Eigentümerschaft, auswirken wird. 

 

 Es wird erwartet, dass die Investition ab dem dritten Jahr eine die Kapitalkosten von MSA 
übersteigende Rendite erwirtschaften wird.  

 

 Latchways wurde 1974 gegründet und ist weltweit führend im Markt für permanent 

konstruierte Absturzsicherungssysteme, zu denen sowohl horizontale als auch vertikale 

Seilsicherungssysteme gehören. Das Unternehmen hat seinen Sitz im britischen Devizes und ist 

an der Londoner Börse notiert. Für das Geschäftsjahr zum 31. März 2015 erzielte Latchways einen 

Umsatz von 33,1 Millionen GBP (rund 51,2 Millionen(a) USD). Latchways hat rund 250 Mitarbeiter. 

 

a. Umrechnung von GBP in USD zu einem Satz von 1,546 
b. Marktwert des Eigenkapitals abzüglich Netto-Cash-Position von Latchways in Höhe von 9,812 Millionen GBP zum 31. März 2015. 

 

(mehr) 
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Die Übernahme, deren Abschluss für Oktober des laufenden Jahres erwartet wird, stärkt die 

Position von MSA in einem der größten und am schnellsten wachsenden Segmente des 

komplexen Sicherheitsproduktemarkts. Außerdem verspricht sie, die aktuelle MSA 

Absturzsicherungsproduktreihe zu verbreitern und zu erweitern. Damit erlangt MSA eine 

bestimmende Position im Markt für Absturzsicherungslösungen, dessen weltweites Volumen auf 

1,5 bis 2 Milliarden USD geschätzt wird. 

 

„Mit dieser Übernahme können wir ein entscheidendes Element unserer Unternehmens-

strategie schneller umsetzen und uns gezielter auf unsere Kernprodukte konzentrieren, da sie 

unser Produktangebot im Bereich Absturzsicherung erweitert, besonders bei technischen 

Systemen“, so William M. Lambert, MSA Chairman, President und CEO. „Und genauso wichtig ist, 

dass MSA voraussichtlich von den innovativen Produkten und der innovativen Technologie von 

Latchways profitieren wird. Das stärkt letztendlich unsere gemeinsame neue Produktpipeline. 

Zusammen genommen erhöhen diese Vorteile unsere Chancen in den Marktsegmenten 

Versorgungs-einrichtungen, Telekommunikation, Bau und Luftfahrt. Und sie führen zu einer noch 

ausgewogeneren Verteilung der Stärken von MSA im Öl-, Gas- und Brandschutzmarkt“, fährt 

William Lambert fort. 

 

Die Produktpalette von Latchways umfasst horizontale Seilsicherungssysteme, persönliche 

Rettungsgeräte, WinGrip® Produkte für die Instandhaltung von Flugzeugen und eine Reihe von 

patentierten einziehbaren Rettungsleinen – die alle die Produktsegmente von MSA ergänzen. 

Zudem werden die Produktentwicklungsfähigkeiten von MSA durch das hinzukommende 

Ingenieurteam von Latchways gestärkt. Es hat seine Innovationsstärke bei technischen 

Absturzsicherungslösungen schon mehrfach bewiesen. 

 

William Lambert ergänzt, dass die Übernahme außerdem zu einer Ergänzung und Stärkung 

der Marktabdeckung und geografischen Präsenz der beiden Unternehmen führen wird. „Ich rechne 

fest damit, dass unsere Kundenbeziehungen, technischen Fähigkeiten, unser Marketing-Know-how 

und unsere Vertriebsnetzwerke gemeinsam großartige neue Chancen für unser gemeinsames 

Unternehmen eröffnen werden“, so Lambert. 

 

 

(mehr) 
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Da sich die Übernahme auf die Aktien eines englischen Unternehmens bezieht, das nicht 

nach dem US-amerikanischen Securities Exchange Act von 1934 registriert ist, ist vorgesehen, 

dass die Übernahme über ein gerichtlich gebilligtes Scheme of Arrangement nach Teil 26 des 

britischen Companies Act 2006 erfolgt. William Lambert weist darauf hin, dass MSA derzeit 

bestimmte Informationen zur Transaktion aufgrund britischer Vorschriften nicht offenlegen kann. Er 

fügt hinzu, dass nach Abschluss der Transaktion weitere Informationen zur Verfügung gestellt 

werden. Die Übernahme hängt unter anderem von der Zustimmung der Aktionäre von Latchways 

ab. 

 

Im Zusammenhang mit der Transaktion wird MSA in finanziellen Fragen von Lazard 

beraten, während die Beratung bei rechtlichen Aspekten von Reed Smith LLP übernommen wird. 

 

Alle Fragen zu dieser geplanten Übernahme, die Investoren oder Kunden betreffen, 

sollten an Ken Krause, MSA Vice President, Strategic Finance and Treasurer, gerichtet werden. 

Ken Krause ist unter der E-Mail-Adresse ken.krause@msasafety.com oder telefonisch unter 

+1 724-741-8534 zu erreichen. 

 

Informationen zu MSA Safety Incorporated 
 

MSA Safety Incorporated wurde 1914 gegründet und ist weltweit führend in der Entwicklung, Herstellung und Lieferung 
von Sicherheitsprodukten, die Menschen und Anlagen schützen. Viele MSA Produkte kombinieren Elektronik, 
mechanische Systeme und fortschrittliche Materialien, um die Anwender vor gefährlichen oder gar lebensgefährlichen 
Situationen zu schützen. Die umfangreiche Produktpalette des Unternehmens wird von Arbeitern in aller Welt genutzt, 
darunter in der Öl-, Gas- und petrochemischen Industrie, bei der Feuerwehr, im Bauwesen, im Bergbau und beim 
Militär. Zu den Kernprodukten des Unternehmens zählen Pressluftatmer, stationäre Gasmess- und Flammen-
detektionssysteme, tragbare Gasmesstechnik, industrieller Kopfschutz, Feuerwehr- und Rettungshelme sowie 
Absturzsicherungsausrüstung. MSA erzielte im Jahr 2014 einen Umsatz von 1,1 Milliarden USD und beschäftigt 
weltweit rund 5.000 Mitarbeiter. Die Firmenzentrale befindet sich nördlich von Pittsburgh in Cranberry Township 
(Pennsylvania) und das Unternehmen unterhält Produktionsstätten in den Vereinigten Staaten, in Europa, Asien und 
Lateinamerika. Mit über 40 internationalen Standorten erzielt MSA rund die Hälfte seines Umsatzes außerhalb von 
Nordamerika. Weitere Informationen finden Sie auf der MSA Website unter www.msasafety.com. 
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Informationen zu Latchways 
 

Latchways wurde 1974 gegründet und ist im Bereich Sicherheitsschutz bei Arbeiten in großen Höhen tätig. Das 
Unternehmen hat sich einen Ruf für innovative Auffangsysteme und die Entwicklung, Montage und Vermarktung 
qualitativ hochwertiger Absturzsicherungsprodukte erworben. Dies wird ergänzt durch einen umfassenden technischen 
Support und Kundendienst. Die Konzernzentrale von Latchways befindet sich im britischen Devizes, das Unternehmen 
unterhält ein Vertriebszentrum in Houston, Texas, und ein kleines Werk in Kozina, Slowenien. Die Latchways Group 
entwickelt und fertigt Absturzsicherungsausrüstung für Arbeiten in großer Höhe. Die Ausrüstung wird weltweit direkt an 
Endbenutzer und über ein Netz von unabhängigen, geschulten Monteuren verkauft. Das Geschäftsfeld lässt sich grob 
in „horizontale Systeme“ (Systeme für Arbeiten in großer Höhe, z. B. Dächer, Kranschienen) und „vertikale Systeme“ 
(Systeme für den Aufstieg in bzw. Abstieg aus großen Höhen, z. B. Leitern, Sendemasten, Strommasten) einteilen. In 
den letzten Jahren wurde die Palette durch Übernahmen und Produktentwicklung erweitert und umfasst jetzt 
persönliche Schutzausrüstung, Schutzgeländer und Laufstege und seit kurzem Rettungsausrüstung. Latchways 
beschäftigt rund 250 Mitarbeiter und erzielte für das Geschäftsjahr zum 31. März 2015 einen Umsatz von 33,1 
Millionen GBP. 

 
Hinweis bezüglich zukunftsgerichteter Aussagen: 
Abgesehen von historischen Informationen enthalten bestimmte in dieser Pressemitteilung besprochene 
Angelegenheiten möglicherweise zukunftsgerichtete Aussagen im Sinne des Private Securities Litigation Reform Act 
von 1995. Zukunftsgerichtete Aussagen umfassen unter anderem alle Prognosen und Erwartungen zur zukünftigen 
Performance. Zukunftsgerichtete Aussagen unterliegen Risiken, Ungewissheiten und anderen Faktoren, die dazu 
führen können, dass unsere tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von denjenigen abweichen, die hierin besprochen 
werden. Eine beliebige Zahl von Faktoren kann dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von 
Prognosen oder zukunftsgerichteten Aussagen abweichen; dazu gehören insbesondere globale Wirtschafts-
bedingungen, das Ausgabeverhalten von Regierungsbehörden, Wettbewerbsdruck, die Auswirkungen von 
Übernahmen und damit verbundenen Integrationsmaßnahmen, Produkthaftungsansprüche, der Erfolg bei der 
Einführung neuer Produkte, Wechselkursschwankungen und die Risiken im Zusammenhang mit Geschäftstätigkeiten 
im Ausland. Eine umfassende Liste dieser Risiken, Ungewissheiten und anderen Faktoren finden Sie in den 
Unterlagen, die wir bei der United States Securities and Exchange Commission („SEC“) eingereicht haben; dazu 
gehört unser aktuelles 10-K-Formular, eingereicht am 25. Februar 2015. Sie werden ausdrücklich aufgefordert, all 
diese eingereichten Unterlagen zu prüfen, um detailliertere Ausführungen zu diesen Risiken und Ungewissheiten zu 
erhalten. Die von MSA bei der SEC eingereichten Unterlagen erhalten Sie kostenlos unter www.sec.gov sowie auf 
unserer eigenen Website für Investorenbeziehungen unter http://investors.msasafety.com. Außer in dem gesetzlich 
erforderlichen Maße übernimmt MSA keine Verpflichtung, hierin enthaltene zukunftsgerichtete Aussagen öffentlich zu 
aktualisieren. 
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